


• Online-Befragung im März 2018 
• Die Auswertung erfolgt sowohl nach den Bundesländern als auch 

gewichtet für Deutschland

Repräsentativ wurden in allen 16 Bundesländern Personen ab 18 Jahren durch 
insgesamt 7.339  Online-Interviews zu ihren Erfahrungen und Einstellungen beim 
Thema Schenkungen und Erbschaften im März 2018 in Zusammenarbeit mit dem 
Institut YouGov Deutschland befragt. 

Zielgruppe • Personen über 18 Jahren, die in Deutschland wohnen 

Stichprobe • Gesamtstichprobe: n = 7.339 Interviews 
• Die Stichproben sind bevölkerungsrepräsentativ für das jeweilige 

Bundesland. Realisiert wird das über die Vorgabe von 
bevölkerungsrepräsentativen Quoten in Bezug auf Alter und 
Geschlecht für das jeweilige Bundesland.  



Treffen die folgenden Aussagen auf Sie zu?  
Antwortoption 1: „Ich habe schon mindestens einmal etwas geschenkt bekommen, dessen Wert ich auf mindestens 1000 Euro schätze.“ 
Antwortoption 2: „Ich kann mir gut vorstellen, an andere als Geschenk oder im Rahmen eines Nachlasses etwas zu geben, das ich auf 
einen Wert von mindestens 1000 Euro schätze.“ 



Bisherige Schenkungen 
 
Fragestellung: „Welchen Wert hatte Ihre Schenkung 
ungefähr?“ 

Künftige Schenkungen 
 
Fragestellung: „Welchen Wert könnte das, was 
Sie sich zu verschenken vorstellen könnten, 
ungefähr haben?“ 











Welcher Aussage würden Sie zustimmen?  
Antwortoption 1: „Ich kenne diese Steuerpflicht nicht.“ 
Antwortoption 2: „Ich vermute, dass die Steuerpflicht auf Geschenke von kaum jemand beachtet wird.“ 
Antwortoption 3: „Ich finde  grundsätzlich die  Besteuerung von Geschenken nicht richtig.“ 



Welcher Aussage würden Sie zustimmen?  
Antwortoption: „Ich vermute, dass die Steuerpflicht auf Geschenke von kaum jemand beachtet wird.“ 


